
Welche Auswirkungen hat Corona auf die 
Angebote der Lebenshilfe Dillenburg e.V.?

Die Pandemie hat weitreichende Auswirkungen auf das Leis-
tungsangebot der Lebenshilfe: 

Unsere Werkstätten und Tagesförderstätten wurden auf-
grund entsprechender Verordnungen des Landes Hessen be-
fristet geschlossen. 

Die Außenkontakte unserer stationären Wohnheime/be-
sonderen Wohnformen wurden so weit wie möglich einge-
schränkt. Selbst Besuche der engsten Angehörigen wurden 
für eine befristete Zeit sogar völlig ausgesetzt.

Die Angebote unserer Interdisziplinären Frühförderstelle, 
unserer Integrativen Kindertagesstätte (mit Ausnahme der 
Notbetreuung von Kindern systemrelevanter Eltern) und des 
Familienentlastenden Dienstes mussten aufgrund der Lan-
desverordnungen  ebenfalls zeitlich eingestellt werden.  

Diese Einschränkungen in noch nie dagewesenem Umfang 
stellen die von uns betreuten Menschen und deren Familien 
vor enorme Herausforderungen. Um die Familien weiterhin 
zu unterstützen, halten unsere Mitarbeiter auf alternativen 
Wegen den Kontakt mit ihnen und stehen ihnen mit Rat und 
– wo möglich – auch mit Tat zur Verfügung. 
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	 Dauerhaft spenden

Damit Ihre Hilfe über einen langen Zeitraum Früchte tragen 
kann, haben Sie zwei Möglichkeiten: 

1. Dauereinzug     

Auf der Rückseite dieses Flyers finden Sie ein Dauereinzugs-
formular. Sie können uns also von nun an gezielt über einen 
längeren Zeitraum hinweg aktiv unterstützen. Einfach ausfüllen, 
abtrennen und an uns zurücksenden. 

2. Einzelspende

Selbstverständlich können Sie uns auch wie gewohnt eine Ein-
zelspende zukommen lassen. Nutzen Sie hierfür einfach das se-
parat beiliegende Überweisungsformular. 

Welche Möglichkeit Sie auch wählen: Sie tragen auf diese Weise 
Ihren Teil dazu bei, dass Menschen mit Behinderungen auch in 
Zukunft ihren selbstverständlichen Platz in unserer Gesellschaft 
haben.

Ihre Zuwendungen an die Lebenshilfe können Sie selbstver-
ständlich steuerlich absetzen. 

Herzlichen Dank für Ihre Hilfe!



Die Uhren gehen plötzlich anders, die Welt scheint auf den 
Kopf gestellt. Das Coronavirus hat seit einigen Wochen  un-
sere Gesellschaft fest im Griff. Als ersten Landkreis in Hessen 
erreichte den Lahn-Dill-Kreis das Virus. Auch vor den Einrich-
tungen der Lebenshilfe Dillenburg macht die Pandemie nicht 
halt. 

Um eine Verbreitung des Virus in unseren Einrichtungen zu 
verhindern bzw. einzudämmen, wurden bereits frühzeitig 
vorbeugende Schutzmaßnahmen im Rahmen von Hygiene-
konzepten beschlossen und umgesetzt. 

Dennoch konnten wir nicht verhindern, dass Ende März unser 
Wohnheim in Niederscheld folgenschwer getroffen wurde: 
Zehn Menschen mit Behinderungen und 16 Mitarbeiter dieser 
Einrichtung wurden positiv auf Covid-19 getestet.

Die weitere Entwicklung hat uns vor ungeahnte Herausforde-
rungen gestellt, zumal wir binnen kurzer Zeit fast das gesam-
te Stammteam in Niederscheld aufgrund von Symptomatik 
oder positiver Testung in Quarantäne schicken mussten. Die 
Folge: Verschärfte Sicherheitsmaßnahmen, Isolation der Be-
wohner, Betreuungsarbeit in Schutzkleidung  –  ein Kraftakt, 
der ohne den außerordentlichen Einsatz der Mitarbeiter aus 
anderen Lebenshilfe-Bereichen nicht möglich gewesen wäre. 
Doch trotz der aller Bemühungen konnten schmerzliche Ver-
luste nicht verhindert werden. Leider verstarben drei Bewoh-
ner aus Niederscheld, die an Covid-19 erkrankt waren. Wir 
sind in Gedanken bei den Angehörigen und trauern mit ih-
nen um drei Menschen, die wir schmerzlich vermissen und in 
dankbarer Erinnerung behalten werden. 

In enger Abstimmung mit dem örtlichen Gesundheitsamt hat 
sich die Lage jedoch mittlerweile wieder stabilisiert, und es 
sind keine Neuinfektionen aufgetreten.

Gleichzeitig erleben wir in dieser schweren Zeit ein hohes 
Maß an Solidarität und Hilfsbereitschaft aus unserem Umfeld. 
So haben einige regionale Künstler durch spontane Auftritte 
unentgeltlich vor unseren Wohnheimen für abwechslungs-
reiches Programm gesorgt.  

Darüber hinaus wurden unsere Mitarbeiter von verschiedenen 
Seiten mit Corona-Schutzvisieren ausgestattet. Für alle Unter-
stützung und Anteilnahme sind wir ungemein dankbar.

Klar ist: Die Corona-Krise ist noch nicht vorbei. Wir befinden 
uns nach wie vor in unsicheren Fahrwassern und müssen über 

Regelmäßig spenden. 
Dauerhaft helfen.

Ja, ich möchte die gemeinnützige Arbeit der Lebenshilfe Dillen-
burg e.V. unterstützen und ermächtige sie daher, den folgenden 
Betrag im angegebenen Zahlungsrhythmus von meinem Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditin-
stitut an, die von der Lebenshilfe Dillenburg e.V. auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen. 

☐ 10 Euro	 ☐ 25 Euro 

☐ 50 Euro 	 ☐ ________ Euro  
 
☐ monatlich 	 ☐ vierteljährlich 

☐ halbjährlich 	 ☐ jährlich

Die Abbuchung erfolgt zur Monatsmitte, erstmalig:

	 SEPA-EINZUGSERMÄCHTIGUNG

Name, Vorname

Kontoinhaber

Kreditinstitut

BIC

IBAN

Ort/Datum     

Unterschrift

einen langen Zeitraum hinweg die vielfältigen Maßnahmen 
zum Schutz unserer Bewohner und Mitarbeiter fortführen. 
„Wir haben alle das Ziel, die uns anvertrauten Menschen mit 
all dem, was wir tun und können, durch die Krise zu beglei-
ten“, betont unsere Wohnbereichsleiterin Tanja Rockensüß.
 
Neben den emotionalen, organisatorischen und personellen 
Belastungen macht sich die Krisensituation natürlich auch 
auf der Ausgabenseite bemerkbar. So führt die umfangreiche 
Anschaffung von Schutz- und Hygienematerialien sowie die 
Durchführung zusätzlicher Desinfektionsmaßnahmen zu einer 
erheblichen finanziellen Mehrbelastung. 

Gleichzeitig haben wir Erlösausfälle aufgrund der Reduzierung 
oder gar vorübergehenden Einstellung von Angeboten zu ver-
kraften. 

Daher unsere Bitte: Helfen Sie uns! 
Mit Ihrer Spende tragen Sie dazu bei, den von uns betreuten 
Menschen auch weiterhin den bestmöglichen Schutz zu ge-
währleisten und gemeinsam sicher durch diese schwierigen 
Zeiten zu kommen. 


